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Grossher^ogUch Äadisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 88 . Samstag den 5. November 1842.

Bekanntmachungen .
Nro. 19895 — 97 . In dem weiblichen Lehr - und Erziehungs - Institut zu Baden ist der von

dem ehemaligen Stiftsdekan Joseph Franz Laver von Menis gestiftete Freiplatz für eine geeignete
Tochter von seiner aus 3 Stollen bestel)enden Verwandtschaft, und zwar diescsmal vorzugsweise füreine solche aus dem von Tschudischcn oder 3 . Stollen , erlediget .

Diejenigen Verwandten des Stifters , welche sich darum zu bewerben gedenken , haben sich an
den Vorstand (Familien - Aeitestcn) des von Tschudischcn Stollens zu wenden , von welchem die Er¬
nennung oder Präsentation eines stiftungsfähigen Subjekts zur landesherrlichen Genehmigung inner¬
kalb 6 Wochen an das Großhcrzogl . Ministerium des Innern, KatholischeKirchensecnon, einzusenden ist .Karlsruhe, den 21 . Oktober 1842 .

M i n i st c r i u m des Innern .
Katholische Kirchen- Sccrion .

Siegel .
Nro . 30866 . Kasimir Fütterer von Gaggcnau ist nach ordnungsmäßiger Prüfung als Wund-

arzneidiener aufgcnommcn und ihm der gewöhnliche Licenzschein ausgefertigt worden , waS hiermit
öffentlich bekannt gemacht wird.

Rastatt , den 25 . Oktober 1842 .
Großhcrzoglichc Regierung des Mittelrheinkrcises .

Baumgärtner . vdt. Müller.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1) Karlsruhe . (Vorladung .) Georg Jakob

Hofhcinz von Blankenloch wurde in der Nacht
vom 16 . auf den 17 . August d . I . auf einem
Felddicbstahl betreten , hat sich aber durch die
Flucht der gegen ihn eingelciteten Untersuchung
entzogen.

Derselbe wird nun aufgefordert , innerhalb 4
Wochen um so gewisser sich dabier zu stellen und
sich über das ihm zur Last liegende Vergehen
vernehmen zu lassen , widrigenfalls nach Lage
der Acten gegen ihn erkannt werden wird .

Karlsrube, den 1 . November 1842 .
Großberzogl . Landamt.

v . Fischer.

Hüfingen sDiebstahl . j Am 14. Oktober
d . I . wurden dem Sonncnwirth Franz Hirt
von Döggingcn aus einer Kammer im dritten
Stocke nachstehende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein zweischläfriges Oberkett von Barchent
und mit Federn gefüllt. Werth . . 8 fl.

2) Ein blau gestreifter Anzug von Kölsch , im
Werthe von . 1 fl . 30 kr .

3) Ein Pfulben von Barchent und ein kdl-
schener Anzug . . . . . . . . 2 fl .4) Ein reistenes Leintuch . . . . 1 st .

Wir machen diesen Diebstahl behufs der
Fahndung öffentlich bekannt.

Hüfingen , den 24. October 1842.
Größt, . Bad . F. F . Bezirksamt .



Ettlingen . ^Gefundener Leichnams In dies¬

seitigem Amtsbezirk , im Busenbacher Gemeinds -

waldr , wurde am -21 . l. W . ein männlicher Leich¬
nam ausgefundcn , bei welchem Nichts auf Hei¬
mart ) oder überhaupt persönliche Verhältnisse
hindeutete . Die vorgenommene Legalinspcction
läßt vermuthen , daß sich das aufgcfundene In¬
dividuum vor etwa 3 bis 4 - Monaten selbst er¬

hängte . Wegen der weit vorgeschrittenen Ver¬

wesung kann nur angegeben werden , daß die

Leiche 5 ' 4 " groß , wohlgenährt und etwa 60

Jahre alt schien . Der Hinterkopf , die Schläfe ,
wie der Bart sind spärlich mit weißen Haaren

besetzt. Die vordern Zähne fehlen .
Wir bringen dies mit dem Ersuchen zur öffent¬

lichen Kenntniß , deßbalb Nachforschungen anzu -

stellcn und etwaige Erfolge alsbald dahier an¬

zuzeigen . Ettlingen , den 24 . Octobcr 1842 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . Hu n oltstein .

Beschreibung der bei dem Leichnam gefundenen
Kleidungsstücke und sonstigen Effekten .

1 ) Ein dreieckiger abgetragener Baucrnhut .
2 ) Ein abgetragener durchlöcherter Rock von

grobem blauem Tuche , mit von Seide über -

sponnenen Knöpfen versehen .
3) Ein schwarz manchesterires Wamms, mit

Knöpfen von gleichem Zeuge überzogen .
4 ) Eine abgetragene , lillafarbige Piquö - Westö

mit gleichfarbigen Knöpfen .
L ) Ein Paar schwarz lederne , alte , kurze Hosen ,

in deren Taschen ein kleiner Kamm , eine Brille

mir messingenem Gestelle in schwarzlcderner
Scheide , ein Gebetbuch , s g . geistlicher Schild ,
rin neues Rasirmcffer , auf welchem der Name

des Verfertigers durch Rost schon unleserlich

geworden war , mit weißem Hefte , sich be¬

fand , so wie ein lederner brauner Tabacks -

beptel mir Riemen versehen , rin grüner baum -

woll . Geldbeutel , in welchem ein Groschen war .

6 ) Ein rothes Nqstuch mit blauen Vierecken ,
in dessen einem Ecke die Buchstaben 31 . 8 .
mit blauer Baumwolle eingezcichnet sind .

7 ) Ein weißes dreieckiges , noch ungesäumtes
Halstuch .

8 ) Zwei Hemden von Pergall , dem Anscheine

nach ziemlich neu , auf der Brust in breite

Falten gelegt und mit zwei und am Halse
mit einem Perlenmutterkuöpfchen , am Enke
der Aermel jedoch mit weißen Haften ver¬

sehen , sonst ohne Kennzeichen .
9 ) Auf der Brust befanden sich an einem rothen

Riemen , welcher durch die Knopflöcher der

Weste lief , 18 silberne runde Knöpfe , vom
etwa drei Linien im Durchmesser uriv ^ jpder
mit dem Buchstaben W . bezeichnet .

' •

10 ) Enganliegende , bis über die Kniec reichende
Stiefel von Kakbleder ; die Sohlen derselben
und die Absätze sind stark mit großen Schuh -

nägcln beschlagen .
11 ) Ein alter Regenschirm , das Tuch blau und

von Baumwolle , die Tragftäbe von nuß -
baumencm Holze .

12 ) Eine runde , gerippte Branntwrinflasche .
13 ) Eine Tabackspfcifc mir Porzellankopf , auf

welchem in gelbem Hintergründe 2 Jäger
gemalt sind , mit porzellanenem Waffersacke ,
kurzem Wcichsclrohre , beinernem Aufsatze
und einer solchen Mundspitzc , welch ' letztere
stark mit Faden umwickelt ist .

14 ) Eine neue goldene Cylinderuhr , welche an
einer schwarz seidenen Schnur , die um den

Hals lief , befestigt war . Das Gehäuse ist

guillochirt und an dem Rande gepreßt , das

Zifferblatt silbern und mit römischen Zahlen
I versehen , die Zeiger von Gold und auf der
! innrrn Seite des Gehäuses steht : Echappe -

| ment ä cylindre aiquilles huit tronbs

en lloubis . Die Nummern des Gehäuses
sind 20283 e . p . 69600 . Der Werth der

llhr wird zu 66 fl . angegeben ,

i Da die beschriebenen Kleidungsstücke anzlideuten
i scheinen , daß der aufgcfundene Leichnam ein

> unbemittelter württembergischer Fuhrmann ge -

! wesen sei , so wird der rechtmäßige . Erwerb dieser
! Uhr von Seite des letzten Besitzers in Zweifel

; gezogen .
j Z e h n r a h l ö s u n g t n .

> In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesetzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösuirg nachgenannter Zelmten end -

; gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Waldshut :

( 1 ) des der Pfarrei Waldkirch auf den Ge -

i markungen Waldkirch , Ay , Bannholz , Brun -

I adern , Obcralpfen , Remctschwihl u . Schmitzingrn
! zustehcnden Zehntens ;

im Bezirksamt Engen :

( 1 ) a . zwischen der Standesherrschaft Fürsten¬
berg und der Gemeinde Welschingen ,

b . zwischen dem Freiherr » von Hornftein -

Grüningen zu Bietbingen und der Ge¬

meinde Welschingen ,
« . zwischen dem Baron von Greifenegg

und der Gemeinde 'Welschingen ;
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im Bezirksamt Neudenau :

( I14 zivischcn der gräflichen Standesherrschaft
LeiningcmBillighcim u . der Gemeinde Billigheim ;

im Oberamt Osfenburg :
( 2 ) des dem Frcihcrrn von Schauenburg -

Luxcnburg auf den Gemarkungen Ebersweier und
Durbach zustchendcn Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell :
(2 ) des der Krone Württemberg auf der Ge¬

markung Singen zustchcnden großen , keinen und
Wein - Zehntens ;

im Oberamt Lahr :
( 2 ) des der kathol . Pfarrei Ottenheim auf

dortiger Gemarkung zustehcndcn Zehntens ;
im Bezirksamt Stockach :

( 1 ) deS Zehntens auf der Gemarkung Nen -
zingcn .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutscheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrk, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den $ $ . 74 .nd 77 des Zchnkab-

lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zclmtberechrigtcn zu ballen .

(2 ) Ettlingen . sKirchenbau - Versteigerung .^
Höherer Verfügung zufolge soll der auf 12848 fl .
veranschlagte Neubau einer Kirche in Burbach
wiederholt versteigert werden .

Wir haben hierzu Tagfahrt auf Mittwoch
den 23 . November d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause in Burbach anberaumt , und
laden die Stcigerungslustigcn zu dieser Verhand¬
lung mit dem Anfügen ein , daß die Plane und
Uebcrschläge vorher auf diesseitiger Kanzlei rin¬
gesehen werden können ; die Steigerer aber nur
dann zugelaffcn werden , wenn sie sich über ihr
Vermögen und ihren Leumund durch gemcindc-
rätblichc , amtlich beglaubigte , Zeugnisse auSzu -
weifen vermögen .

Ettlingen , den 27 . Octobet 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wundt .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S chulvenliquiOalionen .
Attdurck werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,

aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigftellungs - und Vorzugsvcrfahren angeordneten
Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen, wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffcpflegers , Gläubigcrausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigecreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Oberamt Offenburg :
(1 ) von Riedle , an den in Gant erkaimten

Johann Fey , auf Donnerstag den 24 . Novemb .
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei . — Aus dem

Oberamt Lahr
( 3 ) von Oberweier , an den in Gant etkaniiten

Franz Späth , auf Mittwoch den 16 . Novemb .
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Eppingen :
( 1 ) von Gemmingcn , an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen Webers Joh .
Pfenninger , auf Dienstag den 6 . Dcccmber
d . I . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
(3 ) von Lichkcnau , an den in Gant erkannten

überschuldeten Kaspar Bleuler , auf Montag
den 14 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci ; wobei bemerkt wird ,
daß der 29 . August als Tag des Ausbruches
der Gant bestimmt ist. — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
(3 ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen des Kaufmanns Joseph Moser , auf
Donnerstag den 17 . November d. I . , Vormit¬
tags 9 Uhr , auf diesseitiger Stadramtskanzlei .

Schulvenliquivationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um AuSwanderungs - Erlaubnis eingereicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde «ine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgcfordert , solche
in der hier unten bezeichnet«» Tagfahrt auf der
betreffenden AmtSkanzlei um so gewisser anzu »
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
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nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamr Offenburg :
<2 ) von Weierbach , die ledige Helena Sälingcr ,

auf Samstag den 12 . November d. I . , Vor¬
mittags 9 Uhr ;

( 2 ) von Altenheim , die Schneider Georg Karl
Fischer

'
schcn Eheleute , auf Samstag den 19 .

November l. I . , Vormittags 9 Uhr .

(3 ) Bretten . fSchuldenliquidation . ^ Der
feit einigen Jahren in Pennsylvanicn wohnhafte
ledige Georg Michael Mann herz von Münzcs -
heim bat um Entlassung aus dem Untcrlhancn -
verbandc und Ausfolgung seines Vermögens .

Dessen etwaige Gläubiger werden daher auf¬
gefordert , am Freitag den 18 . November d. J . ,
Vormittags 9 Uhr , ihre Forderungen dahier
anzumclden , bei Vermeidung des Nachkhcils ,
daß dem seitherigen Pfleger des Georg Michael
Mannherz dessen Vermögen zur Exportation frei¬
gegeben werden soll .

Breiten , den 21 . October 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

(3 ) Offenburg . sGläubiger - u . Schuldner -

Aufforderung . ] Die Vertreter der geschlichen
Erben des verlebten hiesigen Bürgers und Gerbers
Ignaz Stebel d . j . haben heute gemeinschaft¬
lich mit dem Familienrach , da sie die Erbjchaft
für die Kinder nur unter Vorbehalt der Rechts -

wohlthat des Erbvcrzcichnisscs anzutreten gesonnen
sind , auf Abhaltung einer öffentlichen Schuldcn -

richtigstellung angctrage » .
Es werden demnach alle Diejenigen , welche

Ansprüche und Forderungen an diese Vcrlassen -
schaftsmasse machen können oder wollen , hiermit
aufgcfordert , solche

Samstags den 12 . November d . I .
vor dem Distrikts - Notar Frick in dessen Woh¬
nung dahier um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als sonst die Ansprüche und For¬
derungen der Nichtcrschcinenden nur auf den¬

jenigen Tbeil des Nachlasses erhalten werden ,
der nach Befriedigung der Verlaffenschaftsglau -

bigcr auf die Erben gekommen ist .
Zugleich werden auch die Masseschuldner auf -

gcfordcrt , an demselben Tage ihre Schuldig¬
keiten richtig zu stellen und an den Eurator der
Erbmasse zu zahlen .

Offcnburg , den 21 . October 1842 .
Großherzogl . Obcramt .

Kern .

Karlsruhe . sPräclusivbeschcid . ^ Die Gant
über die Verlaffcnschaft des vcrstorb . Schneider¬
meisters Adolph Wachcnhcimer dahier betreffend ,
werden sämmtlichc Gläubiger , die ihre For¬
derungen an heutiger Tagfahrt nicht angcmeldek
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Karlsruhe , den 20 . Oktober 1842 .

Großherzogl . Sladtamt .
Scösser .

Mundtodt - Erklärungen unv
E n t m u n d i g u n g e n .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Hoffenheim :
( 2 ) von Ehrstädt , dem Michael Römmelr ,

welcher wegen Verschwendung im ersten Grade
mundtot erklärt und ihm Andreas Bender von
dort als Beistand beigcgebcn wurde . — Aus dein

Obcramt Offcnburg :
( 1 ) von Offcnburg , der Gerber Ignaz Stcbcl -

schen Wittwe , Maria Anna Haberle , welche
wegen Wahnsinns für entmündigt erklärt und
ihr drr dasigc Bürger und Müllermcister Joh .
Müller zum Pfleger bestellt - wurde »

( 1 ) Brette « . sPflegerbcstellung . ĵ Der ent¬
mündigten Elisabctha Bonusch von Menzingen
wurde , statt des seitherigen Pflegers Georg Hcr -
bold von da , ein neuer Pfleger in der Person
des dortigen Bürgers Jakob Hassinger bestellt .

Bretten , den 1 . Ocrober 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Eichrodt .

( 2 ) Karlsruhe . ^ Bekanntmachung .^ Die
Wittwe des am 1 . September d . Z . dahier ver¬
storbenen hiesigen Bürgers und Schneidermeisters
Karl Kaucher , Charlotte gcb . Vorholz , Te -

stamentscrbin der Verlaffcnschaft ihres vcrstorb .
Ehemannes , wird in die Gewähr dieser Ver -

lassenschaft hiermit richterlich eingesetzt .
Karlsruhe , den 21 . Oktober 1842 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stösser .

(1 ) Achern . ^Vermögens - Einweisung bctr . ĵ
Nachdem auf die öffentliche Aufforderung vom
2 . August d . I . Nrv . 12793 keine Ansprüche ay
die Vcrlassenschaft des Joseph Sicfermann von
Ottenhöfen angemcldrc wurden , so wird nun -
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mehr dessen Wittwc Barbara Bohnert ihrem
Ansuchen gemäß in Besitz und Gewähr der Ver °
lassenAaft ihres verstorbenen Ehemannes einge -
wiesen ; was hicmit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Achern , den 27 . Oktober 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bach .
(3 ) Pforzheim . sPflcgcrbcftellung .^ August

Ungerer zum Engel dahier wurde heute an der
Stelle des vcrstorb . Poftvcrwalters Becker als
Pfleger für den entmündigten Christoph Friede .
Gerwig dahier verpflichtet /

Pforzheim , den 19 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

Deimling .

(3 ) Bruchsal . sVcrsäumungs - Erkcnntniß . j
In Sachen des Schullehrers Jakob Reichmann
von Hochstetten gegen Schullehrer Mathäus
Bühler von Heidelsheim , dermalen in Amerika ,
Forderung betreffend , ist der Beklagte in der
heutigen

'
Tagfahrt nicht erschienen , und ergeht

dcßhalb nach dem Antrag des kläger '
schcn An¬

walts und nach Ansicht des § 311 d. P . O . und
des Art . 5 der Prozcßnovclle , so wie unter Be¬
zug auf die Landrcchrssätze 1139 , 1153 , 1356 ,
1693 und 1907 -» und die § § 169 u . 257 d. P . O .

Versäumungs - Erken ntniß :
In Sachen des Schullehrers Jakob Ncichmann
von Hochstetten gegen Schullehrer Mathäus
Bühler von Heidelsheim , dermalen in Amerika ,
Forderung betreffend , wird zu Recht erkannt :

der chatsächliche Vortrag des Klägers wird für
eingestanden und jede Schutzrcdc des Beklagten
für versäumt , sofort der Letztere für schuldig
erklärt , dem Kläger die cingcklagten 133 fl . ,
nebst 5 pCt . VcrzugSzins vom Tag der öffent¬
lichen Vorladung , binnen 14 Tagen bei Ver¬
meidung der Vollstreckung zu bezahlen und
die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

V . R . W .
Dies Versäumungs - Erkenntniß wird statt Be -
händigung an den Beklagten öffentlich verkündet .

Bruchsal , den 18 . Octobcr 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

K . Burger .
s3 ) Lahr . sVersäumungs - Erkenntniß . j In

Sachen des Buchbinders Christian Geiger von
Lahr , Kläger gegen den abwesenden Leopold
Lehmann , ehemaligen Bürger und Bauer zu
Oberschopfheim , Forderung betreffend , wird auf
Anrufen des Klagers der thatsächliche Vortrag

desselben für eingeftandcn und jede Schutzrede
des Beklagten für versäumt erklärt , in der Haupt¬
sache aber zu Recht erkannt :

daß der Beklagte Leopold Lehmann schuldig
sei , die eingeklagtcn 54 fl . nebst Verzugszinsen
bei Vermeidung der Hülfsvollftrcckung an den
Kläger Christian Geiger zu bezahlen u . sammt -
liche Kosten zu tragen . V . R . W .

•ico geschehen, Lahr den 20 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Oberamt .

( I .. S .) Kolb .
Entschcidungsgründe .

Da der Beklagte auf die öffentliche Vorladung
voin 24 . Mai d . I . Nro . 11929 , verkündet in
Nro . 157 und 161 der Karlsruher Zeitung , in
Nro . 45 , 47 und 49 des Anzeigeblatts für den
MittelrhcinkreiS und durch Anschlag an die Ge -
richtstafcl , sich in der ihm gegebenen Frist nicht
auf die Klage hat vernehmen lassen , so mußte
auf Anrufen des Klägers der nach § 253 der
Prozeßordnung angedrohte Rechtsnachtheil aus¬
gesprochen werden .

In der Hauptsache ist die Klage auf einen
Kaufvertrag gegründet und das Begehren des
Klägers geht dahin , den Beklagten zur Zahlung
eines Restkaufschillings von 54 fl . für gekaufte
Bücher zu verurthcilen . Dieses Begehren ist
durch die L. R . S . 1134 und 1650 gehörig be¬
gründet . Die Bestimmung wegen der Kosten
beruht auf § 169 der Prozeßordnung .

In fidem
Zamm , a . j .

( 1 ) Wolfach . fVerschollenheits -Erklärung, )
Dominik Harter von Schapbach , welcher sich
nach Aufforderung vom 11 . Aug . v. I . Nr . 10102
nicht gemeldet hat , wird hicmit auf Antrag der
Erben für verschollen erklärt und sein in 701 fl .
11 kr . bestehendes Vermögen denselben in fürsorg¬
lichen Besitz gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt .

Wolfach , den 1 . Oktober 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

( 1 ) Oberkirch . fErbvorladung . j Der ab¬
wesende Anton Wezel , Sohn des EigidiuS
Wczel von Haslach , ist zur Erbschaftseiner am
9 . Februar d . I . verstorbenen Mutter , Maria
Anna geborene Burkard , mitberufen .

Derselbe wird anmit aufgrfordert , sich binnen
6 Monaten zur Erbschaftsantretung bei dies¬
seitiger Stelle zu melden , bei Vermeidung , daß
sonst das Erbbetreffniß Denjenigen zugetheilt
würde , welchen es zukäme , wenn der Vor - «-
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laden « zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Oberkirch , den 27. Oktober 1842.
Großherzogl . Amts- Revisorat .

Schuster .
(2) Ettlingen . sGläubiger - Aufforderung .^

Oie Gläubiger des verlebten Beiförsters Christian
Ell in Forchheim werden hiermit aufgefordert ,
ihre etwaigen Ansprüche an das vorhandene ge¬
ringe Vermögen , unter Vorlage der Beweismittel,
bis Donnerstag den 17. November d . I . , Vor¬
mittags , auf dem Rathhause in Forchheim vor
dem Distriktsnotar richtig zu stellen, indem sonst
im Nichterscheinungsfalle deren Ansprüche bei
Ueberweisung der Vcrlaffenschaft an die Wittwe
nicht mehr berücksichtigt werden würden .

Ettlingen , den 28. Oktober 1842.
Großherzogliches Amts - Revisorat .

Braunwartb .
vät . DistriktS - Notar

Bronnenkant.

Kauf - Anträge .
( 1) Offenburg . sHolzverstrigerung .f Durch

Bezirksforstei - Verweser Dreyer werden aus
Domainenwaldungen des Forstbezirks Nordrach
nachbenannte Holzsortimente gegen baare Zah¬
lung -vor der Abfuhr in schicklichen Loosabthei¬
lungen der öffentlichen Steigerung ausgesctzt.

Montag den 14 . d . M. :
a , Im Schlag Hilscck Winterseite:

879 Xi Klafter tannenes Scheitbolz .
35 ‘/4 " buchenes ' do .
35 X/A « tannenes Prügclholz .
2V Loose unaufgemachtes Rcißholz .

b . Außer dem Schlag :
222 Vi Klafter tannenes Scheitholz.

Dienstag den 15 . und Mittwoch den 16 . d . M. r
a . Im Schlag Hilseck Winterseite :

1815 Stück tanncne Sägklötze .
1730 Stämme tannenes Bauholz.

41 - buchenes Nuhbolz .
b . Außer dein Schlag :

183 Stück tanncne Sägklötze .
6 Stämme tannenes Bauholz.

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr
im Ankerwirthshause auf der Fabrik Nordrach .

Offrnburg, den 1 . Nvv > 1842.
Großherzcgliches Forstamt.

von Ritz .
(2) Gernsbach . sBauholzverstei .gerung .f Am

Vkotttag den 14. November d . I . , Vormittags
• Uhr , werden aus dem Domaincnwald Gerns-

berg circa 1500 Stämme Bauholz verschiedener
Stärke in entsprechenden LoosabtheikMgen der
Art auf dem Stamme versteigert werdet, , daß
den Steigerern die Stämme nach geschehener Fäl¬
lung cubisch zugemeffen werden . Die Zusam¬
menkunft ist Morgens 9 Uhr auf dem Schloß
Eberstein .

Gernsbach , den 21 October 1842.
Großherzogl . Forstamt.

v. Kettner .
Bühl . sLiegcnschafrs- Versteigerung .) Dabei

der hcure , in
'

Folge richterlicher Verfügungen
vom 14. September dieses Jahrs Nro . 19590
und Nro . 19606, dahier vorgenommenen Voll¬
streckungs- Versteigerung der Martin Bcrdon's
Kinder , als Agnes, Wilhelm, Anton u . Karolina,
sodann gegen Wilhelm Berdon insbesondere , der
Schätzungsprcis nicht erzielt worden und Nie¬
mand erschienen ist , so wird Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung derselben auf

Mittwoch den 16 . November d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Ratt,Hause dahier
mit dem Bemerken anbcraumt, daß bei dieser
zweiten Versteigerung der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis auch nicht geboten wird.

Bühl , den 28. October 1842.
Das Bürgermeisteramt.

Fischer .
(1 ) Offenburg . sLiegenschaftS- u . Fahrniß-

Versteigcrung so wie Gülervcrpachtung .) Die
Vormünder der gesetzlichen Erben des verlebten
biesigcn Bürgers u . Gcrbermeisters Ignaz Stebel
d . j . lassen mit Zustimmung des Vormundes der
geisteskranken Ignaz Stebels Wittwe , Maria
Anna Haberle , und nach vorher eingcholter ober¬
vormundschaftlicher Erlaubniß vom 25. October
d . I . Nro. 22487 am

Dienstag den 22 d . M . ,
Nachtnittags 2 Uhr , auf hiesigem Gemeindehaus ,
der Erbvcrkheilung wegen , nachbcnannte Liegen¬
schaften zu Eigcnthum und in Pacht versteigern.

A . Der Versteigerung zu Eigen thum werden
ausgcboten :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus (zum Betrieb
der Gerberei ganz besonders gut eingerichtet) ,
sammt Hofraithc , Scheuer, Stallung und
Gärtel , an der Hauptstraße gelegen , neben
der Stadtmauer und Anton Ruf 's Kindern .

2) Zwei auf dem Schleyergrün am Gerberbach
neben einander liegende Gcrbhäuser mit zwei
Böden zur Aufbewahrung der Rinden, Mit
18 Farben und 5 Gruben.
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3 ) 2 V-, Haufen Platz rings um die beiden Gerb -

häüser , wovon der größte Tbeil als Obft -
unWGcmüsgartcn benützt wird .

4 ) Das zur Gerberei gehörige Lohemühlrecht und
der siebente Antheil an der neu erbauten ,
zwischen den hiesigen Gerbern gemeinschaft¬
lichen Lohemühle am Gerberbachr .

5 ) Lcdeutcnde Vorrätln : von eichenen Rinden ,
so wie von Häuten und Fellen in den ver¬
schiedenen Gruben .

6 ) Sämmtliche zum Betrieb der Gerberei noch
weiter vorhandenen Geschirre und Gerarh -
schaften .

7 ) Sieben Haufen Reben im Heldenrecht , neben
dem Weg und Johannes Surrercr , unten der
Weg .

8 ) Zwer Haufen Reben im Noll , Ortenberger
Banns , neben Hrn . Amtmann Schmidt .

9 ) Zwei Haufen Reben im Sonnenschein , Käfcrs -
berger Banns , neben Handelsmann Walter ,
unten der Weg .

Die Steigerungs - Bedingungen sind billig
und können vom 7 . d . M . an bei Notar
Fr ick dahier täglich eingesehen werden .

Auswärtige Dteigliebhabcr werden ersucht ,
legale Vermögens - und Leumunds - Zeug¬
nisse mitzubringen .

8 . Zur Verpachtung aus 6 Kahre werden aus -
gesetzt :

1 ) Zwei Keuch Acker arm Fraucnweg , neben Koh .
Suttcrer und Kakob Castell .

2 ) Ein halber Tauen Motten im Scewinkel ,
neben Handelsinann Gucrra u . Koh . Sutterer .

3 ) V4 Tauen Matten allda , neben Maler Kiefer
und Dominik Psitzmayer

' s Erben .
4 ) % Keuch Acker auf den 10 Keuchen , neben

Bianzano ' s Erben und Oberbürgermeister
Lihl ' s Frau Wittwe .

C . Ferner werden am Montag den 21 . und
Dienstag den 22 . d. M . , jedesmal von Morgens
8 bis 12 Uhr und Mittags von 1 bis 5 Uhr,
nachbenannte Fahrnisse in der Behausung des
Zgnaz Stebel versteigert , als :

Bettwerk , Schrcinwcrk , Weißzeug , Getüch ,
HauSrath , Küchengeschirr , Faß - und Band¬
geschirr , Stroh , Heu und Oehmk , verschie¬
dene Weine und Fässer ;

wozu die Liebhaber cingctaden werden .
Offenburg , den 2 . November 1842 .

Großherzogliches Amtsrcvisorat .
K. A. d . A .

Distrikts - Notar Frick .

( 1 ) Weingarten , Oberamts Durlach . sLie -
gcnschaftsvcrsteigerung . j Dem Philipp Nikolaus ,
Bürger und Wagnermcister dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 29 . Kuni d. K .
Nro . 11625 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 17 . November d. K . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswegc öffentlich versteigert , wozu dst
Liebhaber mit dem Bemerken einqcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten werde .

Hauser und Gebäude .
Nro . 1 .

Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung und Keller unter einem Dach , sammt
Hofraitheplatz , in der Waffcrgaffe , neben Fried¬
rich Rohrbacher beiderseits .

A e ck e r .
Nro . 2 .

1 Viertel im Pfraumerbaum , neben Joseph
Nikolaus und Kohannes Baumann .

Nro . 3 .
1 Viertel 8 Ruthen am Heuberg , neben Kakob

Raber und Kakob Heinrich Kreh .
Nro . 4 .

2 Viertel 2 Ruthen im Siedenthal , neben
Weg und Ludwig Hummel .

Nro . 5 .
1 Viertel 24 Ruthen im Steinlannen , neben

Franz Eckert und Weg .
Nro . 6 .

1 Viertel 14 Ruthen unter den Bettelwengrrt ,
neben Wittumgut und Rain .

Nro . 7 .
33s -

2 Ruthen im Steinlannen , neben Christian
Lepp und Ludwig Hummel .

Nro . 8 .
1 Viertel auf der Setz , neben Friedrich Kärcher

und Ludwig Hummel .
Nro . 9 .

1 Viertel 11 Ruthen auf dem Kirchberg, neben
Friedrich Martin und Christian Link .

Nro . 10 .
39 Ruthen im Langengrund , neben zwei Rain .

Nro . 11 .
1 : Viertel 8 ’/ 2 Ruthen im Salienbusch , neben

Christoph Nikolaus und Kak . Heinrich Enderle .
Nro . 12 .

1 Viertel 20 Ruthen auf dem Kirchberg , neben
Christoph Nikolaus und David Hacker .

Weingarten , den 25 . Oktober 1842 .
Bürgermeisteramt .

Kanzler . vclt . Keller .
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(1 ) Stupfcrich , ObrramtS Durlach. fLie-
genschaftsversteigerung.) Dem hiesigen Bürger
und Adlerwirtl) Ignaz Geifert werden in Folge
richterlicher Verfügungen vom 10. Juli v . I .
Nro. 13967 , vom 25 . August v . I . Nro . 16845,
vom 4. Mai d . I . Nro. 7888, vom 1 . Juni d . I .
Nro. 9898 , vom 3. Juli d . I . Nro . 13300,
vom 14. Juli d . I . Nro. 13334 und 14 . Oct .
d. I . Nro . 19426 nachbenannte Liegenschaften

Montag den 5. Dccember d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier im
Vollstreckungswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis und darüber erreicht wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Bermdgrnszeugniffen auszuwelsen.

SchäyungSprets.
1) Ein zweistöckiges Haus mit der

Schildgerechtigkcit zur Krone , eine
einstöckige Scheuer mit Keller und
Stallung , ein Heustall , wobei fünf
Schwcinställe u . Holzremise ; ferner
ein einstöckiges Haus mit Stallung
und Scheuer , worunter ein Keller.
DaS Ganze bildet einen geschloffenen
Hof .

2 ) 11 Ruthen Grasgarten auf den
Mittlern Wiesen .

3) DaS Gaftwirthshaus zum Adler
mit gewölbtem Keller , Scheuer ,
Stallungen , Holz - u . Wagcnfchopf,
Heuboden , mehrere Stallungen ,
nebst einem Gemüsgärkchcn vornen
am Haufe . .

4) 3 Viertel 25 Ruthen Acker an
der Ochfcnstraße .

5 ) 1 Viertel 31 Rth . im Hagen -
mantel .

6) 38 Ruthen im Holleracker .
7) 30 Ruthen im Zwcrrwcg
8) 1 Viertel 10 Rtb . in der Zeil
9) 1 Viertel 6 Rth . im Schmier¬

ofen . .
10) 30 Ruthen im Buckenried .
11 ) 20 Ruthen Wiesen auf den

untern Wiesen .
12) 1 Vrtl. 10 Rth . im langen

Acker .
13) 33 Ruthen hinterm Zaun .

14) 2 Viertel 8 Ruthen im Eich -
acker . . .

15) 20 Yi Ruthen auf den Vogels-
wicsen . . .

16) 20 Ruthen Reben im neuen
Berg . .

Stupferich, den 27 Oct. 1842.
Bürgrrmeisteranirsverweser

Ochs.
Weingarten , Oberamts Durlach. sLiegen -

schaftsversteigerung. Dem Georg Jakob Ruffel ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 26 . October d . I .
Nro. 20206 die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 24. November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
versteigert, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingcladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis und
darüber geboten wird .

Nro . 1 .
31 *4 Ruthen Acker im Zollstock , neben Mich .

Rausch und Jakob Mockler.
Nro . 2.

30 Ruthen Acker auf dem Kirchberg, neben
Ludwig Streit und Michael Rausch 's Wittwe .

Nro. 3.
13 Ruthen Weinberg im Mauerthal , neben

Ludwig Streit und Michael Rausch .
Weingarten , den 1 . Novcinbcr 1842.

Bürgermeisteramt .
Kanzler . vckt . Keller,

Rathsschreiber .

Bekanntmachungen.
Illen au bei Achern . sOffene Stelle für

einen Kupferschmied oder Spengler .) Ein solcher
aus dem ledigen Stande wird zur Besorgung
der Dampfkessel der Grvßhcrzoglichen Anstalt
Jllenau gesucht . Lusttragende wollen sich mit
Zeugnissen über Fähigkeit und Sittlichkeit, am
besten persönlich , oder auch in portofreie» Briefen
binnen 4 Wochen an die Unterzeichnete Stelle
wcnken , wo sie die nähern Bedingungen er¬
fahren können.

Jllenau bei Achern , den 26 . Oktober 1842 .
Großh . Direckion der Anstalt Jllenau .

Roller .
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Redaction , Druck und Verlag von I Okteni in Offenburg .
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